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20. Wahlperiode 21.02.2024

Alternativantrag 

der Fraktionen von  CDU und Bündnis 90/Die Grünen     

zu „Güterverkehrskonzept für Schleswig-Holstein erstellen“ (Drucksache 20/1885) 

Die effizientere Gestaltung des Güterverkehrs unterstützen 

        

Der Landtag wolle beschließen:  

 

Der Landtag stellt fest, dass funktionierender Güterverkehr für die Versorgung der 
Bevölkerung und die wirtschaftliche Entwicklung des Landes elementar wichtig ist.  
 
Die Verkehrsverlagerung von der Straße auf Schienen und Wasserstraßen ist seit 
Jahrzehnten erklärtes Ziel der Politik und muss, ebenso wie die Dekarbonisierung 
des Güterverkehrs, endlich gelingen. Der Gütertransport per Bahn oder Binnenschiff 
ist deutlich umweltfreundlicher und emissionsärmer als der Transport mit dem LKW. 
Zudem bewirkt eine Verlagerung auf die Schiene auch eine Entlastung der Straßen 
und anderer Verkehrsteilnehmer. 
 
Landes-Hafenstrategie 
 
Der Landtag begrüßt, dass sich die Landes-Hafenstrategie derzeit in Erarbeitung 
befindet und der Entwurf des Haushalts 2024 bereits jetzt Mittel für die Sanierung 
und den Ausbau der landeseigenen Häfen sowie die Unterstützung von Maßnahmen 
aller Häfen vorsieht. 
 
Hingegen muss festgestellt werden, dass der bisherige Beitrag des Bundes zur 
Finanzierung der Seehäfen nicht im Ansatz den Investitionsanforderungen der 
Seehäfen gerecht wird. Der seit 2005 unveränderte Beitrag des Bundes in Höhe von 
38,5 Mio. Euro für alle Küstenländer zusammen sollte, wie in der sog. „Bremer 
Erklärung“ aller Küstenländer gefordert, auf 400 Mio. Euro p.a. erhöht werden, um 
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verlässlich die Vielzahl der anstehenden Investitionen in Bau, Ersatz und 
Modernisierung planen und umsetzen zu können. 
 
Der Landtag bittet die Landesregierung, bei der Ausgestaltung der Gelder des 
Sondervermögens grün-blauer Infrastruktur die bessere Anbindung der Häfen an das 
Schienennetz zu berücksichtigen.  
 
Ein funktionierendes Schienennetz für bessere Logistik 
 
Der Landtag betont die Wichtigkeit eines funktionierenden Schienennetzes für die 
Logistik und dessen großes, bisher nicht ausreichend genutzte Potential zur 
Effizienzsteigerung im Güterverkehr. Die Verlagerung von Güterverkehr von der 
Straße auf die Schiene setzt verlässliche und gut ausgebaute Verladeterminals und 
ausreichend Kapazitäten auf den Schienenstrecken voraus. 
 
Der Landtag unterstützt die Landesregierung, sich gegenüber der Deutschen Bahn 
AG weiter dafür einzusetzen, dass das Schienennetz in Schleswig-Holstein im 
Bundesvergleich nicht weiter vernachlässigt wird, sondern erheblich in Resilienz, 
Ausweichgleise und Tragfähigkeit der Strecken zu investieren. Dabei ist 
insbesondere auch die Strecke Heide - Neumünster – Bad Oldesloe als vorhandene 
Strecke von besonderer Bedeutung. 
 
Hintergrund ist, dass derzeit der gesamte Schienengüterverkehr aus Skandinavien 
über die Strecke Flensburg – Neumünster – Elmshorn nach Hamburg transportiert 
wird und es bei diesem außerordentlich stark belasteten Engpass immer wieder zu 
größeren Störungen kommt.  
 
Dies könnte auch bei den rund um den Knoten Hamburg geplanten 
Infrastrukturmaßnahmen für eine höhere Betriebsqualität sorgen. Der Landtag bittet 
die Landesregierung daher, die Planung für den Ausbau auch südlich über Bad 
Oldesloe hinaus weiter mit Nachdruck voranzubringen.  
 
Koordinierung der Angebote 
 
Für umfassende und flächendeckende Verlademöglichkeiten in Schleswig-Holstein 
braucht es gerade in Zeiten knapper finanzieller Ressourcen eine stärkere 
Koordinierung sowie die Auslastung und Weiterentwicklung bestehender Angebote. 
Der Landtag bittet die Landesregierung, gemeinsam mit der Wirtschaft eine stärker 
koordinierende Rolle einzunehmen. Dazu gilt es, bestehende Verladeterminals mit 
freien Kapazitäten zu bündeln und bekannter zu machen sowie deren Ausbau 
fachlich zu begleiten. 
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